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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TTG Marbach-Rielingshausen II : KSG Gerlingen II 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTG Marbach-Rielingshausen II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der TTG Marbach-Rielingshausen II am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksklasse A Gr.1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte Wolfram
Schmid. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Carsten Meyer nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Meyer / Schmid zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Völlig ungefährdet war wenig später der
Sieg von Geiger / Maier gegen Pipper / Schlecker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 4:
11, 11:3, 11:8 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Greiner / Hoecker danach die Begegnung mit 1:3 gegen
Westhues / Franke abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Carsten Meyer gelang es im
Anschluss Marc Engl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so
dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Jürgen Geiger nachfolgend die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand
der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Carsten Pipper abgab und eine
Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Über eine lange
Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Jens Maier beim 2:3 gegen Markus Schlecker. Das Spiel, in
das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Maier dennoch im 5. Satz. Jochen Greiner konnte
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Oliver Westhues beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Markus Hoecker gegen Viet-Hai Vu nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:9, 10:12, 11:4
nicht verloren. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Wolfram Schmid und Rainer
Franke, das Wolfram Schmid letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Zwei Sätze lang fand Carsten Meyer gegen Carsten
Pipper das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 5:11, 6:
11, 11:5, 11:8, 11:7 gewann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Geiger beim 0:3
gegen Marc Engl. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Vorsprung endeten. Jens Maier machte wiederum mit Oliver Westhues beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. 7:11, 8:11, 11:4, 11:7, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Jochen Greiner und Markus
Schlecker am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Schlecker nun bei 6:1 seit
Beginn der Serie. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Hoecker
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim wenig später folgenden Sieg
in drei Sätzen gegen Viet-Hai Vu zeigte Wolfram Schmid seinem Gegner die Grenzen auf. Ein
umkämpfter Teamerfolg für die TTG Marbach-Rielingshausen II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG Marbach-Rielingshausen II am 28.10.2023 gegen den TV
Aldingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.10.2023 gegen die TSG Steinheim/M. II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen II

Doppel: Meyer / Schmid 1:0, Geiger / Maier 1:0, Greiner / Hoecker 0:1 
Einzel: C. Meyer 1:1, J. Geiger 0:2, J. Maier 1:1, J. Greiner 1:1, M. Hoecker 2:0, W. Schmid 2:0 

 KSG Gerlingen II
Doppel: Pipper / Schlecker 0:1, Engl / Vu 0:1, Westhues / Franke 1:0 
Einzel: C. Pipper 2:0, M. Engl 1:1, O. Westhues 0:2, M. Schlecker 2:0, R. Franke 0:2, V. Vu 0:2


